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Abstimmung
«Lueg det, Frau, de Müller gaht

grad go stimme. I haues au schnäll
mit em.»

«Dumms Züg! Du gahsch nid mit
däm Müller, dä stimmt ja 's Gägeteil!»

Risotto aux fruits de mer!

gourmets l
Freitags im Citu-Restaurant

Zürich ®

«Wieso wetsch jetzt Du wüsse, was
de Müller stimmt?»

«Klar weiß ich's! Wänn dFrau vo-
nem seit, sie seig degäge, dänn git's
nüt me z'hueschte!» Vino

Nur für Detektivgefreite
Ich habe in meiner vierten Klasse

die Söhne eines SBB-Beamten, eines
kommunistischen Großrates, eines
Wirts, eines Großbauern und des
Zeughausverwalters. Ich habe
erklärt, daß der Buchstabe T manch¬

mal wie z gelesen wird, zum Beispie!
in Helve-t-ia. Die Buben sollen nun
ähnliche Wörter nennen. Die
Antworten hießen: Ration, Revolution,
Restauration, Station und Subvention.

Aufgabe: Wer hat was gesagt?
AbisZ

CHAMPAGNE STRUB

SPORTSHAN
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